
8. Dezember 2019 
 

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 8. Dezember 2019, 11.20 Uhr, Kirche Unterseen 

____________________________________________________________________________________________________ 
 

Vorsitz:  Bianca Hofer, Präsidentin  
Protokoll:  Franziska Schläppi Wyss, Verwalterin 
 
Total Stimmberechtigte Kirchgemeinde:  2835 
Total Anwesende stimmberechtigt: 31 
 
Anwesende nicht stimmberechtigt: 3 
 
Traktanden: 
1. Budget 2020 und Steueranlage: Genehmigung 
2. Finanzplan 2021 bis 2025: Kenntnisnahme 
3. Orientierungen 
4. Verschiedenes 
____________________________________________________________________________________________________ 
 

Präsidentin, Bianca Hofer, eröffnet die Versammlung nach den reglementarischen Bestim-
mungen. Für die heutige Versammlung hat sich Bettina Dubois entschuldigt. Sie führt aus, 
dass die Traktanden im Anzeiger vom 7. November 2019 publiziert und zusätzlich auf der 
Homepage der Kirchgemeinde sowie in der Kirchenzeitung „Reformiert“ bekannt gemacht 
wurden.  
 
Als Stimmenzähler wird Heini Müller, Beatenbergstrasse 29A, gewählt. 
 
Präsidentin, Bianca Hofer, informiert, dass zum Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom 16. Juni 2019 keine Einsprachen eingegangen sind und der Kirchgemeinderat dieses am 
10. September 2019 genehmigt hat.  
 

1. Budget 2020 und Steueranlage  
 
Erich Roth, Kirchgemeinderat, informiert, dass das Budget 2020 auf den bestehenden Struktu-
ren erstellt wurde. Durch einige Positionen und Projekte entsteht zusätzlicher Aufwand. Dies 
zeigt sich im Aufwandüberschuss von CHF 61‘945.00 bei einem Aufwand von 1‘237‘103.00 
und einem Ertrag von CHF 1‘187‘655.00. Investitionen sind im 2020 keine geplant. Die Steu-
eranlage soll unverändert bei 0,184 Einheiten bleiben. Eine Steuersenkung wurde im Kirch-
gemeinderat verworfen im Hinblick auf die grösseren anstehenden Investitionen in der Kir-
che.  
 
Franziska Schläppi Wyss, Verwalterin, zeigt die Zahlen des Budgets 2020 im Vergleich zum 
2019 nach der Artengliederung auf und erläutert die Veränderungen und Entwicklungen in 
den einzelnen Gruppen. Besonders im Bereich des Sach- und Betriebsaufwandes sind folgen-
de budgetrelevanten Projekte geplant: Projektierung Kirchensanierung, Pflästerung zwischen 
Kirche und Friedhof, neue Leinwand Kirche, Lange Nacht der Kirchen, Anlass für Freiwilli-
ge, Wahlfächer ab 8. KUW-Klasse, Konfirmationsfotos, Kinderwoche Sommerferien, Ju-
gendreise.  
 
Diskussion: keine Wortmeldungen.  
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Beschluss (einstimmig): 
a) Genehmigung Steueranlage für die Kirchensteuern 

Die Steueranlage für das Jahr 2020 wird mit 0.1840 festgesetzt (unverändert gegen-
über dem Jahr 2019). 

 
b) Genehmigung Budget 2020 bestehend aus: 

 Aufwand Ertrag 
Gesamthaushalt 1‘237‘103.00 1‘187‘655.00 
Aufwandüberschuss             61‘945.00 

 

2. Finanzplan 2021 bis 2025  
 
Erich Roth, Kirchgemeinderat, hält fest, dass in der Planungsperiode mit Aufwänden und Er-
trägen von rund 1.3 Millionen und Verlusten zwischen CHF 42‘000.00 und 62‘000.00 zu 
rechnen ist. Die Kirchgemeinde Unterseen geht nach wie vor von leicht steigenden Steuerer-
trägen aus. Die Landeskirche rechnet mit einem Mitgliederschwund von rund 1.5% und ent-
sprechend tieferen Steuererträgen. Der Grosse Rat wird in fünf Jahren entscheiden, ob der 
Landeskirche weiterhin 60 Millionen Franken zur Verfügung gestellt wird für die Gehälter 
der Pfarrpersonen. Diese möglichen längerfristigen Änderungen kommen auf die Kirchge-
meinden zu und sind im Finanzplan noch nicht berücksichtigt worden. Der Kirchgemeinderat 
plant im 2021 Sanierungsarbeiten in der Kirche (Bänke, Täfer, Wände, Aussenfassade) in der 
Höhe von CHF 750‘000.00 (150‘000.00 Unterhalt; 600‘000.00 Investitionen). Da jedes Jahr 
mit Verlusten gerechnet werden muss, sinkt der Bilanzüberschuss moderat von CHF 1.8 auf 
1.6 Millionen. Die Defizite sind moderat und die Investitionen sind tragbar und ohne Ver-
schuldung möglich.  
 
Wortmeldungen aus der Versammlung: keine 
 
Bianca Hofer, Präsidentin, stellt fest, dass der Finanzplan 2021 bis 2025 zur Kenntnis ge-
nommen wird. 
 
 
3. Orientierungen 
 
Präsidentin, Bianca Hofer, informiert, dass im Futura schallabsorbierende Decken- und 
Wandpanele sowie ein neuer Beamer und eine neue Leinwand montiert wurden. Diese Mass-
nahmen werden sehr geschätzt, da die Raumakustik viel besser ist. Anhand von Bildern aus 
dem Buch “Kirchengeschichte Unterseen“ von Jan C. Remijn zeigt sie die Veränderungen 
rund um die Kirche und in der Kirche auf. Im Jahr 1933 ist die schöne Deckenmalerei ver-
schwunden durch das Anbringen einer Holzdecke. Der Kirchgemeinderat befasst sich seit 
einiger Zeit mit der Kirchensanierung. Die Verhandlungen mit der Denkmalpflege sind noch 
im Gange und es wird eine Antwort auf verschiedene Sanierungsvorschläge erwartet. Die 
Kirchgemeindeversammlung wird einbezogen, sobald die Pläne für die Sanierung konkreti-
siert sind. 
 
Hansueli von Känel, regt an, bei der Planung der Kirchensanierung und bei der Möblierung 
die Auswirkungen auf die Akustik zu beachten. Vor dem Einbau der Bodenheizung war bei 
den Bänken Holzboden verlegt mit einem Hohlraum. Dies hat zu guter Akustik beigetragen. 
Beim Ersatz der Heizung war der Einbau einer Elektrobodenheizung die beste Variante, da 
der Raum langsam beheizt werden konnte. Heute ist die Installation einer Photovoltaikanlage 
eine gute Lösung. Die Ausrichtung des Daches gegen Süden würde sich sehr eignen. Bei sol-
chen ökologischen Massnahmen ist auch bei geschützten Gebäuden nicht mit Vorbehalten der 
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Denkmalpflege zu rechnen. Er weist zudem darauf hin, dass bei der Sanierung der Fenster 
darauf geachtet worden ist, dass die Fenster für farbige Gläser vorbereitet wären. Diese Mög-
lichkeit kann im Rahmen der Sanierungsarbeiten ebenfalls geprüft werden.  
 
Präsidentin, Bianca Hofer dankt für die Hinweise und informiert, dass bei den Möblierungs-
fragen bereits festgestellt worden ist, dass keine Stühle mit Metallbeinen angeschafft werden 
können wegen den unangenehmen Geräuschen. Durch die akustischen Massnahmen im Futu-
ra besteht Kontakt zu einem Akustiker, der beigezogen werden kann. Sie weist auf die anste-
henden Anlässe in der Advents- und Weihnachtszeit hin:  
� Stärnschnuppen-Weihnachtsfeier am 15. Dezember um 17.00 Uhr 
� Seniorenweihnachtsfeier am 18. Dezember um 14.00 Uhr 
� 24. Dezember: Familiengottesdienst um 17.00 Uhr und Christnachtfeier um 22.30 Uhr 
� Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl am 25. Dezember um 10.00 Uhr. 
� 29. Dezember: kein Gottesdienst aber dafür offenes Singen um 17.00 Uhr. 
� Silvestergottesdienst um 17.00 Uhr.   
 
 
4. Verschiedenes 
 
Wortmeldungen aus der Versammlung: keine  
 
Präsidentin, Bianca Hofer, dankt den vielen Freiwilligen welche bei den verschiedensten An-
geboten mitwirken, allen Mitarbeitenden und Ratskolleginnen und –kollegen für das grosse 
Engagement und das Mitdenken für die Kirchgemeinde. Ganz besonders dankt sie den Ver-
sammlungsteilnehmenden für das Interesse. 
 
Schluss der Versammlung: 11.55 Uhr 
 
Die Präsidentin Die Verwalterin 
 
 
 
Bianca Hofer Franziska Schläppi Wyss 
 
 

Protokollauflage 
Das Protokoll wurde vom 19. Dezember 2019 während 30 Tagen bei der Verwaltung der 
Kirchgemeinde und auf der Website öffentlich aufgelegt. Die Publikation erfolgte im Amts-
anzeiger vom 19. Dezember 2019.  
 
Die Verwalterin 
 
 
Franziska Schläppi Wyss 
 
 

Protokollgenehmigung  
Es sind keine Einsprachen eingegangen. Das Protokoll wurde an der Sitzung des Kirchge-
meinderats vom 11. Februar 2020 genehmigt. 
 
Der Vizepräsident Die Verwalterin 
 
 
Erich Roth Franziska Schläppi Wyss 


